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Inhalt, Editorial

Jedem Anfang wohnt ein Zauber in‐

ne, dichtete einst Hermann Hesse. 

Doch welcher Zauber mag das jetzt 

Anfang 2024 wohl sein?

Irgendwie und irgendwann hat es 

sich eingeschlichen in unser vorher 

so beschauliches Dasein: Immer 

schneller, höher, weiter! Nein, wir 

entschleunigen jetzt eine Runde und 

hauen die Bremse rein. 

„Simplify your Life“, der einfache 

Weg zu einem bewussten und erfüll‐

ten Leben in einer komplexen Welt. 

Einfach Schneckentempo statt Hast, 

Weile statt Eile? Wir gehen jetzt auf 

Schleichfahrt! Einfach mal abtau‐

chen, die Drehzahl runterfahren und 

entspannt durch den Alltag flowten. 

Kein folgenschweres Immer‐wieder‐

auf‐nächste‐Woche‐Verschieben. 

Kurzum: sich einfach davonschlei‐

chen. Und wenn dich dabei ein ko‐

misches Gefühl beschleicht: Am 

besten ignorieren. Die gesellschaftli‐

che Wirklichkeit ändert sich eben 

und wer nicht mit der Zeit geht, der 

geht mit der Zeit, der kann sich 

schleichen.

Hinzu kommen die aktuellen Krisen: 

Klima und Krieg, Energie und Inflati‐

on. Unsere Gedanken kreisen stetig 

um das, was nicht funktioniert, und 

um das, was fehlt. Das kann einem 

schon Angst machen. Höchste Zeit 

für einen Hoffnungsschimmer! 

Mein Trost: Ich bin nicht allein. 

Schließlich habe ich jetzt ChatGPT 

zur Hilfe. Zugegeben, da schmücken 

wir eine Plagiatssoftware, die Beste‐

hendes lediglich kopiert und so weit 

verändert, dass sie den Urheber‐

rechts‐Ansprüchen entgeht, mit dem 

euphemistischen Namen „künstliche 

Intelligenz“. Da werden wir uns wo‐

möglich, wenn wir Realität und Fäl‐

schung eines Tages endgültig nicht 

mehr unterscheiden können, die na‐

türliche Dummheit wieder zurück‐

wünschen.

Das wiederum sorgt bei mir sofort 

für innere Entspannung. Wer 

braucht schon einen teuren Coach, 

wenn man KI umsonst haben kann? 

Der Glaube an die Künstliche 

Intelligenz, die entgeistert, kann 

doch Berge versetzen. Die nackte 

Zukunftsangst kann sich jetzt warm 

anziehen. Nichts für Dich?

Wie gut, dass wir durch den 

permanenten Blick ins Smartphone 

bereits eine neue Demutshaltung 

verinnerlicht haben. Und schon 

vergesse ich beim Blick aufs Handy 

wo ich bin und fühl mich sicher und 

geborgen, wie zu Hause bei meinen 

Liebsten. Denn, wenn ich mit denen 

Zeit verbringe und etwas esse, 

beuge ich mich doch auch tief 

hinunter aufs Handy, wenn’s wieder 

bingt und blinkt. Gesenktes Haupt, 

den Blick nach unten gerichtet, der 

perfekte Untertan 2.0. 

Dann doch lieber die Schleichwege 

meinst du? Oft sind es die Schleich‐

wege, die Wege abseits der großen 

und bekannten Straßen, die einem 

die wirklich interessanten Dinge im 

Leben offenbaren. Mein Schleichweg 

ist Jesus Christus. Mit ihm bin ich 

nicht allein. Ich freue mich darüber, 

dass Gott einen immer wieder über‐

raschenden Plan für mein Leben hat. 

Meine christliche Hoffnung ent‐

springt einer Haltung jenseits von 

vordergründigem Zweckoptimismus 

„alles wird gut“. Sondern: Auch, 

wenn es vielleicht nicht so wird, wie 
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Mit Blick auf den Weggang des Pfar‐

rerehepaars Henzler hat sich der Kir‐

chenvorstand in seiner Sitzung am 

13. Dezember 2023 mit der bevor‐

stehenden Vakanz und den im Okto‐

ber 2024 anstehenden  Kirchen‐ 

vorstandswahlen beschäftigt. In ge‐

heimer Wahl wurden folgende 

Neuerungen der Aufgaben und 

Funktionen mit Wirkung ab dem 

14. Dezember 2023 beschlossen:

Vorsitzender: Jörg Wrosch

Vertrauensfrau: Sabine Pongratz

Stellvertretender Vertrauensmann: 

Sebastian Göttel

Die Vakanz dauert mindestens 6 Mo‐

nate, die Vakanzvertretung und da‐

mit die pfarramtliche Geschäfts‐ 

führung hat seit dem Jahreswechsel 

Pfarrer Christian Schmidt aus der 

Egidiengemeinde in Eltersdorf über‐

nommen.

In der Vakanz ist die Vertretung bei 

den Kasualien (Taufen, Beerdigun‐

gen) in der Region geregelt und wird 

über die jeweiligen Pfarrämter koor‐

diniert.

Ein herzliches Dankeschön und 

Gottes Segen allen, die helfen, die 

aktuelle Vakanz zu überbrücken.

Die Sonntagsgottesdienste versu‐

chen wir so weit wie möglich regel‐

mäßig abzuhalten. Durch hierfür 

erforderliche Vertretungen wird der 

Gottesdienst jedoch zu unterschied‐

lichen Zeiten beginnen. Deshalb bitte 

ich, die Informationen auf unserer 

Internetseite www.grossgruendlach‐

evangelisch.de und die Abkündigun‐

gen zu beachten.

Im Kirchenvorstand beschäftigen wir 

uns aktuell mit der Wiederbesetzung 

der Pfarrstelle nach der Stellenaus‐

schreibung, der Renovierung des 

Pfarrhauses gemäß den Feststellun‐

gen der sog. Baufallschätzung aus 

dem Kirchengemeindeamt, der Pla‐

nung unseres Finanzhaushaltes und 

der Vorbereitung der im Oktober 

dieses Jahres stattfindenden Kir‐

chenvorstandswahlen.

Zu den genannten Themen werden 

wir an dieser Stelle wieder berich‐

ten. Haben Sie Fragen an den Kir‐

chenvorstand, kommen Sie bitte 

gerne auf uns zu.

Für den Kirchenvorstand

Jörg Wrosch (Vorsitzender) 

Aktuelles aus dem 
Kirchenvorstand

ich will, wird es einen Weg für mich 

geben zwischen Hoffen und Bangen, 

damit zu leben.

„Dein Wille geschehe“, heißt es nicht 

umsonst in der dritten Vaterunser‐

Bitte. Christliche Hoffnung ist keine 

Gier nach sofortiger Wunscherfül‐

lung, sondern meine Grundhaltung 

zum Leben mit all seinen Widrigkei‐

ten und Unwägbarkeiten. Denn Gott 

ist unsere Zuversicht und Stärke, eine 

Hilfe in den großen Nöten, die uns 

getroffen haben (Psalm 46,2). Mit 

unserer Dankbarkeit darf ich JA zum 

Leben sagen, so wie es eben ist. In 

der gegenwärtigen politischen und 

kirchlichen Situation wird Dankbar‐

keit zu einer subversiven Kraft. Aber 

ich muss erst mal die Kraft der Dank‐

barkeit für mich selbst entdecken. 

Ich danke, also bin ich! 

Also nicht „alles wird gut!“, sondern 

auch wenn es nicht gut wird, wird 

Gott mir einen Weg zeigen, damit 

umzugehen. Gottvertrauen schenkt 

mir Glauben, Hoffnung und Liebe. 

Deshalb hat auch an dieser Stelle, 

lieber Leserinnen und Leser, die Lie‐

be das letzte Wort: "Alles, was ihr 

tut, geschehe in Liebe" (1. Korinther 

16,14).

Ein segenreiches Jahr 2024 wünscht 

Ihnen allen

Ihr Pfarrer Christian Schmidt, 

Eltersdorf
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Kirchenvorstandswahl am 20.10.

Die Kirchenvorstandswahlen 2024 

stehen unter dem Motto „Stimm für 

Kirche“.

Im Herbst 2024 wählen die knapp 2 

Millionen wahlberechtigten Mitglie‐

der der rund 1.500 Kirchengemein‐

den unserer bayerischen 

Landeskirche ihre Leitungsgremien. 

Genauer gesagt: den Kirchenvor‐

stand. Wahltag ist der 20. Oktober 

2024.

Die Kirchenvorstände prägen ent‐

scheidend, wie kirchliches Leben bei 

uns in Zukunft aussieht. Auch in un‐

serer Kirchengemeinde werden sich 

viele begabte und motivierte Ehren‐

amtliche zur Wahl stellen. Sie sind 

heute bereits eingeladen, zu kandi‐

dieren und/oder zu wählen und so 

Kirche mitzugestalten.

Kandidieren kann, wer Gemeinde‐

mitglied ist und zu Beginn der Amts‐

zeit am 1. Dezember 2024 das 18. 

Lebensjahr vollendet hat. Nach der 

Wahl wird das Gremium durch Beru‐

fung ergänzt – das ist bereits ab 16 

Jahren möglich. Insbesondere soll 

dadurch die Übernahme von Lei‐

tungsaufgaben durch junge Men‐

schen gefördert werden.

Wählen dürfen alle, die am 24. Okto‐

ber 2024 mindestens 16 Jahre alt 

sind und seit wenigstens drei Mona‐

ten der Kirchengemeinde angehö‐

ren. Konfirmierte Jugendliche dürfen 

bereits ab 14 Jahren wählen.

Mit der Briefwahl können Sie ganz 

einfach von zu Hause Ihre Stimme 

abgeben. Mehr über die Kandidie‐

renden unserer Gemeinde erfahren 

Sie ab dem 16. Juni 2024. Bis zu die‐

sem Zeitpunkt hat der Vertrauens‐

ausschuss Gelegenheit, die 

Kandidatenliste aufzustellen.

Alle Unterlagen einschließlich 

Stimmzettel versendet ein Dienst‐

leister im Auftrag der Evangelisch‐lu‐

therischen Kirche in Bayern direkt an 

die Wahlberechtigten. Neben der 

Briefwahl können Sie im Gemeinde‐

zentrum St. Laurentius auch an der 

Urne wählen.

Zunächst sind bis zum 23. Februar 

2024 vor allem die Zahl der Mitglie‐

der des neuen Kirchenvorstandes 

festzustellen und der Vertrauensaus‐

schuss, der die Wahl leitet und be‐

gleitet, zu wählen.

Über den Fortschritt auf dem Weg 

zur Kirchenvorstandswahl werden 

wir im Gemeindemagazin, auf der In‐

ternetseite www.grossgruendlach‐

evangelisch.de und in Abkündigun‐

gen regelmäßig informieren.

Für den Kirchenvorstand

Jörg Wrosch (Vorsitzender)

Kirchenvorstandswahl
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„Alles, was ihr tut, geschehe in Lie‐

be“ (1. Kor. 14,16)

Die Jahreslosung steht auch für die 

vielen kleinen und großen Geber und 

Spender, die unserer Kirchengemein‐

de und auch darüber hinaus bei den 

verschiedenen Kollekten und Samm‐

lungen ihre Großzügigkeit bewiesen 

haben. Daher 

steht ein großes 

Dankeschön 

gleich am An‐

fang meines Be‐

richts.

Weniger Ge‐

meindeglieder

Die rückläufige 

Entwicklung der 

Gemeindeglie‐

derzahlen hält 

an und ent‐

spricht in etwa 

dem durch‐

schnittlichen Rückgang in den übri‐

gen Gemeinden des Dekanats 

Erlangen. Im Jahr 2022 zählten wir in 

Großgründlach, Reutles, Herboldshof 

und Steinach noch 2.087 Gemeinde‐

glieder. Der Abwärtstrend wird sich 

auch im Jahr 2024 fortsetzen, da 

Sterbefälle, Austritte und Wegzüge 

bei weitem nicht durch Taufen, Ein‐

tritte und Zuzüge aufgefangen wer‐

den.

Spenden und Gaben

Es ist schon ein Markenzeichen un‐

serer treuen Gemeindeglieder, „ihre“ 

Kirchengemeinde nach Kräften zu 

unterstützen. Mit ihren vielen Spen‐

den und Gaben tragen und fördern 

sie die Angebote unserer Kirchenge‐

meinde sowie auch überregionale 

kirchliche Spendenaufrufe und ma‐

chen sie an vielen Stellen erst mög‐

lich.

Ganz davon abgesehen ist auch das 

persönliche, ehrenamtliche Engage‐

ment in der Kirchengemeinde nicht 

mehr selbstverständlich. Anderer‐

seits gehört es aber doch zum 

Selbstverständnis vieler Menschen, 

sich mit ihrer Zeit, ihren Mitteln und 

ihren Fähigkeiten einzubringen. Auch 

dafür ein herzliches Dankeschön!

Um das Lesen zu erleichtern und den 

Überblick zu stärken, habe ich die 

Spenden und Gaben des Jahres 2023 

nach dem Stand vom 15.01.2024 in 

einer Tabelle zusammengefasst.

Das ist wieder ein beeindruckendes 

Ergebnis! Vergelt‘s Gott allen Spen‐

dern und Gebern!

Finanzen

Der Kirchenvorstand hat in seiner 

Sitzung am 20.07.2023 die Jahres‐

rechnung des Jahres 2022 beraten 

und genehmigt. Bereinigt um Effekte 

der kameralistischen Buchführung 

ergaben sich Einnahmen von 

211.827 € und Ausgaben von 

176.677 €.

Steigende Energiekosten für Strom 

und Erdgas und die in Anbetracht 

der Inflationswerte durchaus nach‐

vollziehbaren Anpassungen der Löh‐

ne und Gehälter, dem größten 

laufenden Ausgaben‐Posten im 

Haushalt der Kirchengemeinde, sind 

bei der Planung der Finanzen für die 

nächsten Jahre gut im Blick zu behal‐

ten. Damit kann auch sichergestellt 

werden, dass genügend Geld da ist 

für das, worauf es ankommt: auf die 

Menschen in unserer Kirchenge‐

meinde! Jugendliche und Konfirman‐

den, Frauen und Männer, 

Seniorinnen und Senioren, Kirchen‐

musikfans, Fröhliche, Trauernde, Be‐

dürftige und, und, und …

So ist es gut, dass die Finanzen der 

Kirchengemeinde, auch dank der 

Mithilfe der vielen Spender und Ge‐

ber, geordnet sind. Ich wünsche Ih‐

nen persönlich alles Gute. Bleiben 

Sie alle gesund und voller Zuversicht!

Ihr Heinz Tilgner

Kirchenpfleger

Kirchengemeinde 2023 in Zahlen

Spenden und Gaben Ergebnis

Brot für die Welt   1.915 €

Gemeindearbeit   9.241 €

Kollekten Landeskirche, Dekanat   4.216 €

Seniorenarbeit, Laurentius‐Cafe   2.751 €

Jahresspenden   2.420 €

Kirchgeld 17.280 €

Klingelbeutel   5.706 €

St. Laurentius, St. Felicitas   1.929 €

Sonstige Spenden und Gaben   5.373 €

50.831 €

Gemeindestatistik 2023

19  Taufen

  8  Konfirmanden

  4  Trauungen

32  Bestattungen

  3  Eintritte

31  Austritte

Gemeinde in Zahlen
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Salonmusik, Wiener Geschichten

Ein musikalischer und kulinarischer Genuss 

war das Konzert des „Alexander Friedrich 

Consort“ aus Fürth im Gemeindezentrum 

am 11. November. Als Kaffeehausorchester 

spielte das Ensemble bekannte Wiener 

Melodien. Dazwischen brachte Alexander 

Friedrich mit humorvoll und launig vorge‐

tragenen Gedichten und Geschichten die 

zahlreichen Gäste zum Schmunzeln. Pas‐

send dazu wurde Kaffee und Sachertorte 

serviert.

Adventssingen mit Kirchenchor 

Pfarrer Gerhard Henzler gestaltete 

letztmals die Christvesper am Heiligen 

Abend 2023 in der weihnachtlich 

geschmückten St. Laurentius‐Kirche. 

Biblische Lesungen und aktuelle Texte 

regten zum Nachdenken an. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst 

vom Posaunenchor Boxdorf‐

Großgründlach unter Leitung von 

Tobias Dorfner umrahmt.

Christvesper mit dem Posaunenchor 

Am 3. Advent 2023 lud der Kirchenchor zum 

Adventssingen ins Gemeindezentrum ein. 

Unter Leitung von Eckhard Deppe trug der 

Chor zahlreiche Weihnachtslieder vor. Bei 

einigen Sätzen konnten auch die Besucher 

einstimmen. Tee und Glühwein rundeten 

einen gelungenen Abend ab.

Rückblicke
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Café-Rad startet
Ein mobiler Treffpunkt für Großgründlach
Die Vorbereitung läuft auf  Hochtouren: Sobald das Wetter es zulässt wird das 

Café‐Rad Team an verschiedenen Stellen in Großgründlach Kaffee ausschen‐

ken, um Menschen zusammenzubringen, zum Plaudern, zum Geniessen. Das 

Café‐Rad wird in der Hauptstrasse, auf dem Spielplatz Hansengarten und am 

Friedhof zu finden sein ‐ vorwiegend an Wochenenden und jeweils für ein 

paar Stunden. Die genauen Orte und Termine werden noch ausgehängt bzw. 

auf grossgründlach‐evangelisch veröffentlicht ‐ oder Sie lassen sich überra‐

schen... 

Das Café‐Rad ist eine Initiative der beiden Kirchengemeinden und des Vor‐

stadtvereins Alt‐Gründlach e.V. Wenn Sie Lust auf Gemeinschaft haben und 

bereit wären, auch einmal im Team für 2 bis 3 Stunden an einem der Orte 

Kaffee anzubieten, würden wir uns freuen. Dann könnten wir die Häufigkeit 

des Angebots erhöhen. Kontaktieren Sie uns per Email unter schwatzboh‐

nen@web.de. Die Ansprechpartner für das Cafe‐Rad sind Sebastian Göttel 

und Sabine Pongratz. 

Alexander Hars

Angebote

Winterkirche
„wie im Wohnzimmer“
Nach der guten Resonanz im letzten 

Jahr war die Gemeinde wieder zur 

Winterkirche ins Gemeindezentrum 

eingeladen. Wie „im Wohnzimmer“ 

hatte ein Team Sitzgruppen mit 

Sofas, Stühlen und Sitzwürfeln 

vorbereitet. Dieser gemütliche 

Rahmen ermöglichte auch, über den 

Predigttext ins Gespräch zu kommen. 

Im Gottesdienst am 4. Februar ging 

es um des „Reich Gottes“. Die 

Predigt hielt Pfarrer i.R. Hans Körner 

im Sessel. Die Lieder wurden am 

Flügel begleitet, die Liedtexte mit 

Beamer präsentiert. Nach dem 

Abendmahl klang ein gelungener 

Gottesdienst mit 

Kaffee, Tee und 

guten Gesprächen 

aus.

Die Winterkirche 

„wie im 

Wohnzimmer“ wird 

noch einmal am 18. 

Februar 2024 

angeboten. Den 

Gottesdienst wird 

Pfarrer i.R. Rudolf 

Koch gestalten. 

Danach geht es wieder zurück in die 

Kirche und die Kapelle.

Klaus Ernst
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Verabschiedung von Silvia und 
Gerhard Henzler
Am Sonntag, 14. Januar 2024, wur‐

den Silvia und Gerhard Henzler in 

der sehr gut besuchten St. Laurenti‐

us‐Kirche mit einem Gottesdienst 

verabschiedet. 

Der Posaunenchor 

begleitete den 

Gottesdienst musi‐

kalisch, ebenso 

Pfarrer Gerhard 

Henzler mit seiner 

Band „Neue Spur“. 

Pfarrerin Silvia 

Henzler zeigte bei 

einer sehr gelunge‐

nen Einlage als „Isa Bella“ einmal 

mehr ihr schauspielerisches Talent. 

Dekan Dr. Bernhard Petry verab‐

schiedete das Pfarrerehepaar Henz‐

ler, das elf Jahre lang in 

Großgründlach tätig gewesen war.

Nach dem 

Gottesdienst 

wurde bei bester 

Stimmung im Ge‐

meindezentrum 

gefeiert. Der Kir‐

chenchor gestal‐

tete den 

musikali‐

schen 

Rahmen, der die zahlrei‐

chen Grußworte und Danksagungen 

für das Ehepaar Henzler begleitete.

Die vielen Gruppen und Kreise, die 

die unterschiedlichsten Tätigkeiten in 

unserer Gemeinde ausüben und un‐

terstützen, bedankten sich bei Silvia 

und Gerhard Henzler für die jahre‐

lange, gute Zusammenarbeit. Auch 

Thomas Weigel, der Leiter des Bür‐

geramts Nord, sowie Baron Bertold 

von Haller drückten ihren Dank aus.

Wir wünschen Silvia und Gerhard 

Henzler alles Gute für ihren weiteren 

beruflichen und privaten Lebensweg. 

Pfarrer Gerhard Henzler wird künftig 

in der Paul‐Gerhardt‐Kirche in Stein 

tätig sein und Pfarrerin Silvia Henzler 

in der St. Laurentius‐Gemeinde in 

Roßtal.

Bettina Uttinger

Geschenk der Gruppen und Kreise: 

ein selbstgestalteter Kalender:
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Am Samstag, 27. Januar, wurde Ger‐

hard Henzler als neuer Pfarrer der 

Paul‐Gerhardt‐Gemeinde in Stein‐

Deutenbach in sein Amt eingeführt.

Die Paul‐Gerhardt‐Kirche, eine 

sechseckige Stahl‐Glas‐Konstruktion 

aus den 1990er Jahren, strahlte un‐

ter blauem Himmel und bot einen 

festlichen Rahmen für den gut be‐

suchten Gottesdienst. Beeindru‐

ckend waren die helle und warme 

Atmosphäre, das aus Glas gefertigte 

Kreuz sowie die gute Akustik, so dass 

auch die Musik – gestaltet von Pfar‐

rer Henzler, Benny Kuschick und An‐

dreas Pongratz – sehr gut zur 

Geltung kam. 

In ihrer Predigt ging Dekanin Almut 

Held auf die Aufgaben eines Pfarrers 

ein, stellte Gerhard Henzler als neu‐

en Pfarrer im Dekanat Fürth‐Süd vor 

und führte ihn mit den entsprechen‐

den Regularien in sein Amt ein. Bei 

der Segnung von Pfarrer Henzler 

wirkten auch Jörg Wrosch und Se‐

bastian Göttel aus dem Kirchenvor‐

stand Großgründlach mit. Sichtlich 

bewegt predigte Pfarrer Henzler 

erstmals in seiner neuen Kirche. 

Nach dem Gottesdienst folgten 

freundliche Grußworte von Vertre‐

tern aus der Politik, aus kirchlichen 

Einrichtungen und Gemeinden sowie 

von örtlichen Vereinen. Jörg Wrosch 

überbrachte Grüße und gute Wün‐

sche aus der Kirchengemeinde Groß‐

gründlach.

Klaus Ernst

Einführung Henzler

Einführung von Pfarrer Henzler
in Stein 

...und von Pfarrerin Henzler in 
Roßtal
Mit einem festlichen Gottesdienst 

wurde Pfrin. Silvia Henzler am 28. Ja‐

nuar in ihre neue Gemeinde St. Lau‐

rentius – Roßtal eingeführt. Der 

Gottesdienst stand unter dem Motto 

„Aller guten Dinge sind drei“. Pfrin. 

Henzler bekam von Dekanin Almut 

Held ihre Ernennungsurkunde und 

wurde anschließend eingesegnet.

Beim Empfang der Gemeinde, im 

Anschluss an den Festgottesdienst, 

wurden zahlreiche Grußworte aus 

der ortsansässigen katholischen Ge‐

meinde, der Politik, der abgebenden 

Gemeinde und der empfangenden 

Gemeinde gesprochen.

Sabine Pongratz
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Kirche mit Kindern 
in ökumenischer 
Gemeinschaft
Gemeinsam laden die beiden 

Kirchen St. Hedwig und St. 

Laurentius Kinder mit ihren Familien 

ein, den christlichen Glauben zu 

entdecken beim Singen, Spielen und 

Feiern.

Hedi’s Kindergottesdienst in St. 

Hedwig , Am Pfarrbaum 10, ist für 

die Kleinsten und Kleinen bis 6 Jahre 

zusammen mit ihren Familien genau 

richtig. Für größere Kinder ab 6 Jahre 

passt dann der Schatzsucher‐

Erlebnis‐Kindergottesdienst einmal 

im Monat Sonntags ab 9:45 Uhr im 

Gemeindezentrum St. Laurentius, 

Großgründlacher Hauptstr. 35. 

Natürlich sind dort auch kleinere 

Kinder in Begleitung ihrer Eltern 

herzlich willkommen

Sonntag, 11. Februar, Fasching

Ökumenische Familienkirche 

9:45 Uhr St. Hedwig Beginn des bun‐

ten Maskenzuges zum

Evang. Gemeindezentrum

10 Uhr Ev. Gemeindezentrum 

fröhlich‐bunter Gottesdienst 

Sonntag, 10. März, 

ab 9:45 Uhr Evang. 

Gemeindezentrum

Schatzsucher‐ Kindergottesdienst

Montag, 1. April

10:45 Uhr St. Hedwig

Familienkirche am Ostermontag

Mit Ostereier suchen

Kontakt St. Hedwig: Ralph Saffer, 

ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de, 

Diensthandy: 0151‐72018662

Kontakt St. Laurentius: 

Kirchenvorsteherin Sabine Pongratz, 

sabine.pongratz@elkb.de

20 Jahre Bücherbasar
Wohin mit all den Büchern, die nicht 

mehr gelesen werden, aber doch zu 

schade zum Wegwerfen sind?

Aus dieser Frage entstand im Früh‐

jahr 2004 die Idee, gebrauchte Bü‐

cher zu sammeln, zu sortieren, zu 

verkaufen und den Erlös für einen 

guten Zweck zu spenden. Schnell 

fanden sich motivierte Menschen zur 

Mitarbeit und die Umsetzung konnte 

beginnen. Ein Aufruf im damaligen 

Gemeindegruß, Bücher zu spenden 

fand große Resonanz.

So konnte beim ökumenischen Ge‐

meindefest im Juli 2004 ein Bücher‐

zelt mit breitem Angebot aufgebaut 

werden. 

Viele Be‐

sucher 

blätter‐

ten, 

schmöker‐

ten und 

kauften. 

Am Ende 

freuten 

sich alle 

Helfer 

über den ersten Erlös von 490 EUR. 

Er kam damals dem Projekt „Offene 

Jugendarbeit“ der Gemeinde zugute 

und wurde für die Anschaffung eines 

Kickers in den damaligen Jugendräu‐

men am Mühlbach verwendet. Der 

Bücherbasar war geboren und fand 

seine Fortsetzung beim Gründlacher 

Adventsmarkt 2004 im Oberge‐

schoss des alten Laurentiushauses.

Das war vor 20 Jahren. Seitdem hat 

sich der Bücherbasar zu einem fes‐

ten Angebot der Kirchengemeinde 

entwickelt.

Ein großer Einschnitt für den Bücher‐

basar war die Verlegung des Gründ‐

lacher Adventsmarktes im Jahr 2016 

von der Hauptstraße auf den Fest‐

platz. Viele Marktbesucher machten 

bis dahin gerne einen Abstecher ins 

Gemeindezentrum zu Kaffee und Ku‐

chen im Laurentius‐Café oder zum 

Aufwärmen und Schmökern im Bü‐

cherbasar. Manch einer wurde fün‐

dig und verließ das Gemeindehaus 

mit einer Tasche voller Bücher. Kir‐

chengemeinde und Team haben vie‐

le Überlegungen angestellt, ob und 

wie der Bücherbasar künftig, trotz 

Distanz zum Festplatz, integriert 

werden könnte. Eine schlüssige Lö‐

sung wurde leider nicht gefunden. 

So brach das Käuferinteresse merk‐

lich ein und das Team hat sich 

schweren Herzens entschlossen, 

nicht mehr am Adventsmarkt zu öff‐

nen.

In den Co‐

rona‐Jahren 

war ein Bü‐

cherverkauf 

nicht oder 

nur bedingt 

möglich. In 

dieser Zeit 

wurde auch 

die Annah‐

me von Bücherspenden gestoppt, da 

alle Kisten randvoll waren.

Immer wieder wurde und wird nach 

Möglichkeiten gesucht, die gespen‐

deten Bücher anzubieten, z.B. beim 

ökumenischen Gemeindefest, beim 

Dorffest oder bei der Eröffnung der 

Adventsfenster. Darüber hinaus ent‐

stand im Foyer des Gemeindezen‐

trums ein Bücherregal, das bei 

Veranstaltungen frei zugänglich ist. 

Eine Erweiterung erfolgt im Frühjahr 

2024, so dass dann aus einem grö‐

ßeren Büchersortiment ausgesucht 

werden kann.
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und 10 Jahre Literarische Weinlese
Bei einem Glas Wein entstand die 

Idee, nicht nur Bücher zu verkaufen, 

sondern auch aus Büchern vorzule‐

sen. So wurde im April 2013 eine 

Veranstaltung – die Literarische 

Wein‐Lese – aus der Taufe gehoben: 

zuerst in einem sehr kleinen Format 

mit einigen wenigen Vorlesege‐

schichten im Foyer des Gemeinde‐

zentrums, mittlerweile mit 

abendfüllendem Programm im 

großen Saal.

Auch die Literarische Wein‐Lese ist 

mit zwei Veranstaltungen pro Jahr zu 

einer festen Größe im Gemeindele‐

ben geworden. Ein Team von 10 Per‐

sonen „vor und hinter der Bühne“ 

hat große Freude daran, sorgfältig 

Texte, Stücke und Geschichten zu ei‐

nem selbst gewählten Thema auszu‐

suchen. Im Laufe der letzten 10 

Jahre fanden 16 Literarische Wein‐

Lesen statt. Das Themenspektrum 

reichte von „Märchen, Sagen und Le‐

genden“ über „La Dolce Vita“ und 

„very british“ bis „Tierische Ge‐

schichten“.

Verschiedene Gastleser bereicherten 

die Abende. So trugen, um nur eini‐

ge zu nennen, die Pfarrerinnen Sibyl‐

le Stargalla und Silvia Henzler, die 

Pfarrer Gerhard Henzler und Joa‐

chim Wild, Baron Bertold von Haller 

oder zuletzt Friseur Norbert Krehan, 

selbst ausgewählte Geschichten vor.

Das Bücherbasar‐Team und das 

Team der Literarischen Wein‐Lese 

sind weitgehend identisch. Das eh‐

renamtliche Arbeiten ist harmonisch 

und macht immer noch Freude.

In all den Jahren wurde bis 2023 aus 

beiden Formaten ein stolzer Erlös in 

Höhe von insgesamt 22.313 € erzielt. 

Unterstützt wurden sowohl Projekte 

der eigenen Gemeinde (z.B. Neubau 

Gemeindezentrum, Familienarbeit, 

Kirchenbankheizung, Kirchenasyl), 

als auch soziale und diakonische Ein‐

richtungen und Projekte (z.B. Diako‐

nie Katastrophenhilfe und 

Kinderhospiz, Mission eine Welt, Kin‐

derklinik Fürth, Rummelsberger, Zen‐

trum für Demenzerkrankungen 

Nürnberg, Kinderklinik Erlangen). 

Der Erlös aus dem Jahr 2023 in Höhe 

616 € kam dem Förderverein Tafel 

Erlangen zugute.

Dieser Erfolg war nur möglich durch 

großzügige Bücherspender, eifrige 

Bücherkäufer und viele fleißige Mit‐

arbeiter und Helfer. Vielen Dank da‐

für!

Sabine Ernst

Best of - 10 Jahre Literari‐
sche Wein-Lese

Die nächste Literarische Wein‐Lese 

findet am Freitag, 19. April, um 

19:30 Uhr im Gemeindezentrum 

statt. Der Abend steht unter dem 

Motto „Best of – 10 Jahre 

Literarische Wein‐Lese“. 

22.313 Euro für wohltätige Zwecke! 
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Wir gratulieren
Geburtstage

Datenschutz‐

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Online‐Aus‐

gabe enthalten. 
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Nach der großen Feierlichkeit zum 

40‐jährigen Jubiläum fand die 

Mitgliederversammlung am 

19. November 2023 in eher 

bescheidenem Rahmen statt.

Die 1. Vorsitzende Pfrin. Henzler 

informierte über die Arbeit der 

Diakoniestation:

Mit 20 Mitarbeiterinnen, teils in 

Teilzeit, werden ca. 90 Patientinnen 

und Patienten versorgt. Ein 

besonderes Angebot ist das 

„Diakoniecafé“, das zweimal 

monatlich Patienten soziale Teilhabe 

und deren pflegenden Angehörigen 

Entlastung gewährleisten soll. 

Langfristig ist eine Kooperation mit 

der Diakoniestation Almoshof‐

Kraftshof angedacht.

Der Diakonieverein hat 279 

Mitglieder und zeigt sich zunehmend 

präsent bei Veranstaltungen der 

Kirchengemeinde. Besonders positiv 

wahrgenommen wird das Projekt 

„Einkehr zum Leichenschmaus“, von 

Vereinsmitgliedern ehrenamtlich 

betrieben. Dem Diakonieverein 

Kraftshof, der die Trägerschaft 

„Seniorennetzwerk Knoblauchsland“ 

übernehmen wird, bietet der 

Diakonieverein Zusammenarbeit und 

Unterstützung an.

Ein großes Dankeschön galt der zum 

31. Dezember 2023 ausscheidenden 

1. Vorsitzenden Pfrin. Henzler, die 

den Vorsitz an die bisherige 

Stellvertreterin, Heidrun Ledig, 

kommissarisch übergeben wird.

Heidrun Ledig

"Einkehr zum Leichenschmaus"
Ein Angebot für Trauerfamilien
2019 hat sich ein Team zusammen‐

gefunden, um entsprechend dem 

diakonischen Auftrag ‐ dem Dienst 

am Menschen ‐ für Trauerfamilien da 

zu sein.

Deshalb bieten wir die Möglichkeit 

zur „Einkehr zum Leichenschmaus“ 

im Gemeindehaus der evangelischen 

Kirchengemeinde an. 

Wir kümmern uns um die prakti‐

schen Dinge, decken die Tische, sor‐

gen für Kaffee, Tee und andere 

Getränke, richten Kuchenplatten 

oder ähnliches und bedienen gerne. 

Wenn die Trauergäste nach der Be‐

erdigung kommen, ist alles vorberei‐

tet. 

Uns, dem Team, 

ist es wichtig, 

dass es in Groß‐

gründlach einen 

Ort gibt, an dem man nach einem 

Trauergottesdienst in Ruhe zusam‐

menkommen, sich gemeinsam erin‐

nern und austauschen kann.

Für Informationen zu Ablauf und An‐

gebot wenden Sie sich bitte an das 

evangelische Pfarramt.

Ingrid Hitzler und Heidrun Ledig

Mitgliederversammlung
des Diakonie-Vereins

Leichenschmaus in Zahlen

‐ Team: 10 Frauen, 2 Männer

‐ 22 mal "Einkehr zum Leichen‐ 

  schmaus"

‐ 1096 Gäste
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Sonntag, 18. Februar, Invokavit
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. i.R. Hans Körner, St. Maria 

Magdalena Kirche

10:00h Winterkirche "wie im Wohnzimmer", Pfr. i.R. Rudolf Koch, 

Gemeindezentrum

Mittwoch, 21. Februar, 
19:00h Passionsandacht, Team, Gemeindezentrum

Sonntag, 25. Februar, Reminiszere
09:30h Gottesdienst, Prädikantin S. Michler, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, Prädikant Thomas Zuhr, St. Felicitas Kapelle

Mittwoch, 28. Februar, 
19:00h Passionsandacht, Team, Gemeindezentrum

Freitag, 1. März, Weltgebetstag der Frauen
19:00h Ökumen. Gottesdienst "Palästina", Ökumenischer Frauenkreis, 

Kath. Kirche St. Hedwig, Großgründlach

Sonntag, 3. März, Okuli
09:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Hans Körner, St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Hans Jürgen Luibl, St. Maria Magdalena Kirche

Mittwoch, 6. März, 
19:00h Passionsandacht, Team, Gemeindezentrum

Sonntag, 10. März, Lätare
09:30h Gottesdienst, Pfr. Christian Schmidt, St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. Christian Schmidt, St. Maria Magdalena Kirche

18:00h Konfirmanden‐Familienandacht, Pfr. Gerhard Henzler, 

St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 13. März, 
19:00h Passionsandacht, Team, Gemeindezentrum

Sonntag, 17. März, Judika
09:30h Gottesdienst, Prädikant Arno Mattejat, St. Maria Magdalena Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Hans Körner, St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 20. März, 
19:00h Passionsandacht, Team, Gemeindezentrum

Sonntag, 24. März, Palmsonntag
09:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Rudolf Koch, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, N.N., St. Laurentius Kirche

Freud und Leid
aus unseren Kirchenbüchern: Gottesdienste 

in St. Maria Magdalena (Tennenlohe), 
St. Laurentius (Großgründlach) und St. Felicitas (Reutles)

Datenschutz‐

Aus Datenschutzgründen ist diese 

Spalte nicht in der Online‐Ausgabe 

enthalten. 
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Donnerstag, 28. März, Gründonnerstag
15:00h Gottesdienst mit Beichte & Abendmahl, Pfr. i.R. Hans Körner, 

St. Laurentius Kirche

18:00h Gottesdienst, Prädikant Hans Batz, St. Maria Magdalena Kirche

Freitag, 29. März, Karfreitag
09:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Rudolf Koch, St. Maria Magdalena Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Rudolf Koch, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 31. März, Ostersonntag
05:00h Osternacht, Pfrin. Julia Arnold, St. Maria Magdalena Kirche

06:00h Osternacht, Thomas Koch und Team, St. Laurentius Kirche,

im Anschluss Osterfrühstück im Gemeindezentrum

09:30h Gottesdienst, Pfrin. Sieglinde Quick, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Hans Körner, St. Laurentius Kirche

Montag, 1. April, Ostermontag
10:00h Gottesdienst, Dekan Dr. Bernhard Petry, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 7. April, Quasimodogeniti
10:00h Gottesdienst, N.N., St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. Frank Nie, St. Maria Magdalena Kirche

Sonntag, 14. April, Miserikordias Domini
09:00h Gottesdienst, Pfr. Dr. Karl Grimmer, Kirche St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. Dr. Karl Grimmer, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 21. April, Jubilate
09:30h Gottesdienst, Prädikantin S. Michler, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Jubelkonfirmation ‐ Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor,  

Pfrin. Anke Walter, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 28. April, Kantate
09:30h Gottesdienst, Pfr. Frank Nie, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Hans Körner, St. Felicitas 

Sonntag, 5. Mai, Rogate
10:00h Gottesdienst, N.N., St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst, Prädikant Arno Mattejat, St. Maria Magdalena

Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt
10:00h Gottesdienst mit Posaunenchor, Walderlebniszentrum Tennenlohe

Sonntag, 12. Mai, Exaudi
09:30h Gottesdienst, Lektorin Kristin Utz, St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Hans Körner, St. Laurentius Kirche

Ökumenische 
Andachten in der 
Passionszeit
Gemeinsam auf Ostern zugehen

Sehnsucht nach Vertrauen, Zuver‐

sicht, Mut und Hoffnung. 

Die Andachten an den fünf Mitt‐

wochabenden laden ein zur Suche 

nach der Quelle, der Kraft und dem 

Leben.

Sie sind herzlich dazu eingeladen, 

diesen Weg mit zu gehen.

Die Andachten finden statt am

21. Februar

28. Februar

06. März 

13. März

20. März

jeweils um 19 Uhr im evangeli‐

schen Gemeindezentrum in der 

Großgründlacher Hauptstraße 35

Helfen Sie uns!
Heinzelmänchentag 

Am Samstag, 27. April, startet um

9 Uhr der Heinzelmännchentag im 

Gemeindezentrum. Wir bitten Sie, 

sich den fleißigen Helfern 

anzuschließen, die sich darum 

kümmern, dass die nötigen 

Arbeiten im und um das 

Gemeindezentrum herum, getan 

werden. Bringen Sie einfach nur 

Lust am gemeinsamen Aufräumen, 

Gärtnern, Putzen und Reparieren 

mit. Am Mittag ist’s dann schon 

wieder vorbei und traditionell 

belohnen wir uns mit einem 

gemeinsamen Mittagessen.

Ulla Koch
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Diakonie-Verein 
Großgründlach e.V.
Information im Pfarramt:

Tel.: 0911 30 13 05

Posaunenchor
Montags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Tobias Dorfner

Info: Sandra März, Tel. 30 01 152

Kirchenchor
Dienstags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Eckhard Deppe

Info: Sabine Pongratz, 

eMail: sabine.pongratz@elkb.de

Bücherbasar
Das Bücherbasar‐Team sammelt gut 

erhaltene Bücher und bietet sie 

mehrmals jährlich für einen guten 

Zweck zum Verkauf an.

Damit eine große Bücherauswahl 

für Sie bereitsteht, nehmen wir 

gerne Ihre Bücherspenden an.

Info: Irene Tilgner, Tel. 93 63 080

         Erika Sperber, Tel. 30 67 816

Gruppen und Kreise

Krabbelgruppen
Dienstags, 10h, Krabbelgruppenraum im Gemeindezentrum, 1. OG

Krabbelgruppe „Gründlacher Grashüpfer“ für Kinder mit Geburt ab etwa September 2022

Info: Theresa Müller 0176 / 30389774

Michaela Weyermüller 0160 / 90365842

Donnerstags, 16h, Krabbelgruppenraum im Gemmeindezentrum, 1. OG

für Kinder der Jahrgänge 2021 und 2022

Info: Sonja Lindner, eMail: soni.lindner@web.de

Carolin Sikorra, eMail: carolin.sikorra@gmail.com

Außerdem
Dienstag, 27. Februar, 
13:00h "Runder Tisch" ‐ Seniorennetzwerk Nürnberg, Frau Rothgängel,

Gemeindezentrum

Donnerstag, 7. März und Freitag, 8. März, 
19.30h "6500km auf dem Weg zu sich selbst: Pilgerreise Großgründlach –

 Santiago – Porto und zurück", Johannes  Ernst, Gemeindezentrum,

 Anmeldung erforderlich, siehe S. 17

Freitag, 19. April, 
19:30h Literarische Wein‐Lese, "Best of ‐ 10 Jahre Literarische Wein‐Lese",

Gemeindezentrum, siehe S. 11

Samstag, 27. April, 
09:00h Heinzelmännchentag, Gemeindezentrum, siehe S. 15

Vortrag Jakobsweg
Am 7. und 8. März um 19:30h wiederholt Johannes Ernst im Gemeindezen‐

trum seinen Vortrag zu seiner Pilgerreise: 

 "6500 km auf dem Weg zu sich selbst: Großgründlach – Santiago – Porto 

und zurück".

Er berichtet von seinen wunderbaren Erleb‐

nissen und Erfahrungen auf seiner Reise, die 

er im Juli 2021 begann und zeigt auf, wie die 

Reise sein Leben verändert hat. 

Bei einem Ausklang im Foyer wird auch Ge‐

legenheit zu Gesprächen sein. Der Eintritt 

ist frei. Eine Spende ist willkommen. Auf‐

grund begrenzter Plätze ist eine Anmeldung 

erforderlich. Bitte senden Sie eine eMail an 

vortrag.jakobsweg@web.de mit dem ge‐

wünschten Termin und der Anzahl der Per‐

sonen.
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DiakonieCafe
Montags um 14:30h

im Gemeindezentrum:

26.02.

Info: Pfarramt, Tel. 30 13 05

Frauenfrühstück
Montags um 9:30h

im Gemeindezentrum:

18.03.

Info: Ute Schlicht, Tel. 30 55 03

Männer über 50
Donnerstags um 19:30h

im Gemeindezentrum:

21.03. "Who is who oder Wer 

bist´n Du?" ‐ Ein heiterer, 

unterhaltsamer 

Kennenlernabend

Info: Roland Prexler, Tel. 30 62 76

Gebetstreff
Freitags um 18:30h, 14‐tägig

im Gemeindezentrum:

16.02., 01.03., 22.03., 

05.04., 26.04., 10.05.

Gemeinschaft im Gebet, Lob, Dank 

und Fürbitte

Info: 

Thomas Koch, Tel. 0170 / 24 71 426

Kirchenvorstand
im Gemeindezentrum:

Mi 13.03. 19:30h

Mi 17.04. 19:30h

Di 14.05. 19:30h

Laurentius-Café
Mittwochs um 14:30h

im Gemeindezentrum:

21.02. "Yukon (Alaska) ‐ eine Ka‐

nutour" mit Klaus Deffner

28.02. "Skandal bei Hofe"

mit Heidrun Ledig

06.03. Kaffeeklatsch

13.03. "Irische Segenswünsche 

und Geschichten von der 

Insel" mit Ingrid Petersen

20.03. Bibelstunde mit Pfr. i.R. 

Hans Körner

10.04. Wir bekommen Besuch: 

unsere Konfirmanden

17.04. Kaffeeklatsch

24.04. Spielenachmittag mit

Klaus Deffner

08.05. "Die Schmetterlingswerk‐

statt"  mit Helga Jakob‐

Stralka

15.05. "Wer misst unsere Zeit?"

   mit Heidrun Ledig

Info: Pfarramt, Tel. 30 13 05

Handarbeitstreff
Montags um 16:30h im Gemeinde‐

zentrum

Info: Grit Haselmann, Tel. 0175/ 

82808702, haselmann.grit@web.de

19.2., 4.3., 18.3., 8.4, 22.4., 13.5. 

31. März

6 Uhr

Osternacht
Gottesdienst in der St. Laurentius‐Kirche mit Thomas Koch und Team

Im Anschluss

gemütliches 

im evangelischen Gemeindezentrum mit österlichem Buffet

Osterfrühstück
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Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 32 82

Homepage: 

www.st‐hedwig‐nuernberg.de

Pfarrer Joachim Wild

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

E‐Mail:

joachim.wild@erzbistum‐

bamberg.de

Pastoralreferent Ralph Saffer

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Diensthandy: 01517  201 86 62

E‐Mail: 

ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de

Kindertagesstätte St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 87 50

Kontakt Jugend 

Homepage: www.kjgr.de

E‐Mail: pjl@kjgr.de

Gemeindebüro in St. Clemens

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

Fax: 0911  34 27 72

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Gemeindebüro in St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg 

Tel. 0911  30 32 82

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Verwaltungssitz Seelsorgebereich 

Nürnberg Mitte‐Nord‐West

Unsere Liebe Frau Nürnberg

Winklerstr. 31

90403 Nürnberg

Tel. 0911  20 65 60

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Sozialstation und Tagespflege

Äußere Bucher Str. 44

90425 Nürnberg 

Tel. 0911  34 39 40

Bankverbindungen für Spenden

Kath. Kirchenstiftung St. Hedwig 

IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90 

bei VR Bank Metropolregion 

Nürnberg eG

Für eine Spendenbescheinigung 

bitte mit vollständigem Namen und 

mit Adresse!

Röm.-kath. Gemeinde St. Hedwig

 

Die Gründlacher Sternsinger 
unterwegs im ganzen Ort

Wie jedes Jahr waren die Sternsinger 

am 6. und 7. Januar 2024 in 

Großgründlach, Reutles und 

Kleingründlach unterwegs und sam‐

melten Spenden für Kinder in armen 

Ländern und Umwelt schutzprojekte, 

die beispielsweise dem Erhalt des 

Regenwalds in Amazonien dienen 

und Kindern somit ermöglichen, in 

einer gesunden Umwelt aufzu ‐

wachsen. Insgesamt waren 37 Kinder 

in 10 Gruppen unterwegs und 

konnten mit vereinten Kräften eine 

grandiose Spendensumme von 

10.071,58 € sammeln. Dies ist ein 

neuer Rekordwert! 

St. Hedwig
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Vielen Dank an alle Menschen, die 

unsere Sternsinger super lieb 

willkommen geheißen haben, und 

herzlichen Dank für die Spenden. 

Das Sternsinger‐Orga‐Team

Auch von der Gemeinde herzlichen 

Dank für alle Spenden an die Kinder 

und Jugendlichen, die sich bei der 

Aktion engagiert haben, und beson‐

ders auch an das Organisationsteam: 

Theresa Nögel, Svenja Schorlemmer, 

Anika Schorlemmer, Julia Dillmann 

und Anton Mirk, und dieses Jahr neu, 

Christina und Rebecca Lipp, Annika 

und Ellena Hahn und Erik Zimmer‐

mann!

Copyright Fotos Sternsinger

und Organisationsteam:

 Gemeinde St. Hedwig

Nachrichten von der 
Katholischen Jugend 
Großgründlach (KJGr)

Zum Ende des Jahres 2023 mussten 

wir uns von einer Reihe an lang ‐

jährigen Gruppenleiter*innen 

verabschieden. Hierzu zählen Jakob 

Brunner, Nick Schätzler, Michael 

Pommer, Marko Pöpel, Elisabeth 

Brunner, Alena Weimann und Philip 

Pöpel. Zusammen kommen Sie auf 

über 70 Jahre Jugendleiter‐Tätigkeit. 

Wir bedanken uns zutiefst für Euer 

unermüdliches Engagement, Euren 

Einsatz und wünschen Euch alles 

Gute auf Eurem weiteren Weg!

Am Samstag, den 27. April 2024, 

findet eine Verabschiedung im 

Rahmen eines von uns mitge stal ‐

teten Gottesdienstes statt, zu 

welchem wir recht herzlich einladen. 

Die Uhrzeit wird noch bekannt ‐

gegeben.

Zudem heißen wir Peter Zeh, Felicia 

Henes und Matthias Steiner in 

unserer Runde willkommen und 

wünschen Euch eine gute Zeit in 

unserer Runde.

Zur Osternacht wird es auch dieses 

Jahr wieder Rosen von uns geben, 

sowie eine Ostereier‐Suchaktion für 

die Kinder, die wir am Ostermontag 

anbieten. 

Unser Zeltlager wird in der ersten 

Sommerferienwoche vom 27. Juli bis 

3. August 2024 stattfinden.

Weitere Termine für das Jahr 2024 

kommunizieren wir in den Artikeln 

der nächsten Ausgaben des Gemein‐

demagazins, über unsere Homepage 

und über die sozialen Medien. 

Kulturtreff St. Hedwig

Stefan Reusch: Reusch rettet 
2023
Samstag, 24. Februar 2024, 19:30 

Uhr, Gemeindesaal St. Hedwig

Überall Probleme! Was wird aus der 

Ukraine? Der Bahn? Dem Gebäude ‐

energiegesetz? Überall Fragen!

Warum sind Viren so unfassbar 

klein? Noch kleiner als die FDP? Und 

wieso sind sie trotzdem so gefährlich 

(beide)? Warum gibt nicht 

wenigstens die Klimakatastrophe 

auf? Warum gibt es so hohe Preise 

bei Äpfel, Birnen, Sanifair? Warum 

sind Panzer auf einmal toll? Und 

Barbie auch. Warum Schalke 04 

nicht?

So viele Fragen! Einer gibt Antwort ‐ 

Reusch. Denn: Reusch rettet das 

kaputte Jahr 2023!

Eintritt: 18 €, 15 € ermäßigt

Vorverkauf: Friseursalon Krehan, 

Manuelas Lottolädla, Heidis 

Gemüseladen. Kartenreservierungen 

sind möglich über

kulturtreff‐st.hedwig@gmx.de.

Vorankündigung Kulturtreff
Improvisationstheater: 6 auf 
Kraut
Freitag, 19. April 2024, 19:30 Uhr, 

Gemeindesaal St. Hedwig

Eintritt: 18 €, 15 € ermäßigt

 St. Hedwig
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Weltgebetstag 2024 am 1. März 
2024

Herzliche Einladung zur 

ökumenischen Veranstaltung 

Weltgebetstag 2024 am 1. März 

2024, heuer in St. Hedwig um 19 

Uhr. Die Frauen aus Palästina bitten 

und beten mit uns gemeinsam um 

Frieden, Konfliktlösungen und Ei‐

nigkeit. 

Auf eine aktive Teilnahme freut sich 

das Weltgebetstags‐Team.

Erstkommunion 2024

Für Informationen zur Erst ‐

kommunion 2024 verweisen wir auf 

die Homepage unter "Was ist 

wenn ... Erstkommunion".

Die Erstkommunion in St. Hedwig 

findet statt am Samstag, 4. Mai 

2024, 10:45 Uhr und am Sonntag, 

5. Mai 2024, 10:45 Uhr.

Datenschutz‐

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Online‐Aus‐

gabe enthalten. 
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Gottesdienste der 
katholischen Gemeinde 
St. Hedwig
Mitte Februar bis Mitte Mai 2024

Stand 19. Januar 2024

Änderungen sind nicht ausgeschlos‐

sen ‐ Bitte Gottesdienstordnung 

(auch auf der Homepage) beachten!

Februar 2024

Aschermittwoch, 14. Februar

18:00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier aller drei 

Gemeinden mit Aschenkreuz

Donnerstag, 15. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier mit 

Aschenkreuz

1. Fastensonntag, 18. Februar

9:00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 20. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 22. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Fastensonntag, 25. Februar

9:00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 27. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 29. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

März 2024

Freitag, 1. März

19:00 Uhr Ökumenischer 

Weltgebetstag‐Gottesdienst

3. Fastensonntag, 3. März

10:45 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier als Bußgottesdienst

Dienstag, 5. März

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 7. März

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

4. Fastensonntag, 10. März 

9:00 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

Dienstag, 12. März

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 14. März

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

5. Fastensonntag, 17. März

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 19. März

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 21. März

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

Palmsonntag, 24. März

10:45 Uhr Eucharistiefeier mit 

Palmprozession

Gründonnerstag, 28. März

18:00 Uhr Eucharistiefeier

Karfreitag, 29. März

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 30. März

21:30 Uhr Osternachtsfeier

Ostersonntag, 31. März

10:00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier aller drei Gemein‐

den mit dem ökumenischen Chor

April 2024

Ostermontag, 1. April

10:45 Uhr Ökumenischer 

Familiengottesdienst

10:45 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

2. Sonntag der Osterzeit, Weißer 

Sonntag, 7. April

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 9. April

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 11. April

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

3. Sonntag der Osterzeit, 14. April

9:00 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

Dienstag, 16. April

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 18. April

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit, 21. April

10:45 Uhr Wort‐Gottes‐Feier

Dienstag, 23. April

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 25. April

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

5. Sonntag der Osterzeit, 28. April

9:00 Uhr in St. Thomas Wort‐Gottes‐

Feier mit Kommunionausteilung

Dienstag, 30. April

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Mai 2024

Donnerstag, 2. Mai

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 4. Mai

10:45 Uhr Eucharistiefeier mit 

feierlicher Erstkommunion

6. Sonntag der Osterzeit, 5. Mai

10:45 Uhr Eucharistiefeier mit 

feierlicher Erstkommunion

Dienstag, 7. Mai

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 

9. Mai

11:00 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst im Schloß Almoshof

7. Sonntag der Osterzeit, 12. Mai

9:00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 14. Mai

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 16. Mai

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

Pfingstsonntag, 19. Mai

10:00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier aller drei Gemeinden 

mit dem ökumenischen Chor

Pfingstmontag, 20. Mai

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Verantwortlich für die Zusammen‐

stellung des Beitrags:

Thomas Brunner 

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911 30 32 82 

 St. Hedwig

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, 

Eheschließungen und Beerdigungen 

in der Online‐Ausgabe nicht 

enthalten.

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, Eheschließun‐

gen und Beerdigungen nicht in der 

Online‐Ausgabe enthalten. 
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 Genauere Termine siehe Aushang oder @  www.CVJM‐Grossgruendlach.de 

Jungschar
Freitag 18.00 ‐19.30 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Topfgucker
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Monat gemeinsam kochen für 

Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Spielhöhle
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Quartal gemeinsam spielen 

für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Kontakt und Info bei: 
Christina Sterzinger (1. Vorsitzende)

Tel. 32 16 12 71,  Lucia Adelmann

(2. Vorsitzende) Tel. 30 14 01

Adresse: Georg‐Horner‐Str. 11b, 

90427 Nürnberg

Mitarbeiterkreis
2ter Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Fit mit Smovey
Montag 19.00 ‐ 20.00 Uhr

Spaß mit den grünen Ringen

Gebet Pur
Mittwoch 20.00 Uhr 14‐tägig

Frauenfrühstück
Alle 2 Monate Montags 9.30 Uhr

Info bei Ute Schlicht  (Tel. 30 55 03)

Altschar
2 wöchig Freitags 19.45 ‐21.15 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab 12 Jahren
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Christian Wunder            Öffnungszeiten: 
Geschäftsführer            Mo‐Do: 7.30 ‐ 17.00 
Uhr 
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Pfarrer Christian Schmidt
(Vakanzvertretung)

Telefon 30 13 05

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Pfarramtssekretärin Birgit Hensel
Telefon 30 13 05

Fax 93 60 843

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Bürozeiten        Di. / Do. / Fr. 10 bis 12 Uhr

                           Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Kirchenvorstand 

Vorsitzender Jörg Wrosch 13 23 787

Vertrauensfrau Sabine Pongratz 210 86 998

Vertrauensmann Sebastian Göttel 148 79 998

(Stellvertreter)

Kirchenpfleger Heinz Tilgner 93 63 080

Konto der Kirchengemeinde
Spenden und Kirchgeld

VR Bank Metropolregion Nürnberg

IBAN DE65 7606 9559 0000 4610 40

Öffnungszeiten der St. Laurentiuskirche
April bis Oktober   9 bis 18 Uhr

November bis März 10 bis 16 Uhr

Für Sie da / Impressum

Für Sie da                        grossgruendlach-evangelisch.de

Diakoniestation Boxdorf‐Großgründlach
Großgründlacher Hauptstr. 35

Pflegedienstleiterin Karin Bleicher

Telefon 93 62 840

Telefax 93 62 841

eMail  info@diakoniestation‐bg.de

Notruf Diakoniestation 0178 23 11 157

Sprechstunde nach Vereinbarung 

Diakonieverein Großgründlach e.V.
Großgründlacher Hauptstr. 37

kommisarische Vorsitzende Heidrun Ledig

Bankverbindung / Spendenkonto

VR Bank Metropolregion Nürnberg

IBAN DE14 7606 9559 0000 4460 50

Impressum
Ausgabe 1/2024 lfd. Nr. 285 ‐ erscheint ab 15. Februar 2024 (Auflage 2700 Stück)

Herausgeber Ev.‐Luth. Pfarramt, Großgründlacher Hauptstr. 37, 90427 Nürnberg

V.i.S.d.P. Dr. Alexander Hars

Redaktion / Layout Klaus Ernst, Dr. Alexander Hars, Bettina Uttinger

eMail                  pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Druck                  gemeindebriefdruckerei.de, 29393 Groß Oesingen

Fotos / Bildnachweise: Eigene Bilder, Kathrin Schwarze, weltgebetstag.de, Peter Weidemann, Doris Hopf (dorishopf.‐

de), pfarrbriefservice.de

Das Gemeindemagazin wird in vier Ausgaben/Jahr aufgelegt. Es erscheint alle drei Monate im Februar, Mai, August 

und November eines Jahres. Neben Informationen werden auch Beiträge im kirchlichen und gemeindlichen Interesse 

veröffentlicht. Ein Anspruch auf Abdruck unverlangt eingesandter Beiträge, Grafiken oder Fotos besteht nicht. Alle ge‐

zeichneten Artikel geben die Meinung der Autoren wieder und sind unabhängig von Redaktion und Pfarramt. Das Ge‐

meindemagazin wird kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Ev.‐Luth. Kirchengemeinde Großgründlach verteilt. 

Die Finanzierung erfolgt durch Anzeigen und Spenden. Für beides sind wir sehr dankbar! Es gilt die Anzeigenpreisliste 

Nr. 1/2018.

Nächste Ausgabe    15. August 2024 
Redaktionsschluss  20. Juli 2024
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grossgruendlach‐evangelisch.de

Ökumenische Veranstaltung zum Weltgebetstag der Frauen in St. Hedwig am 1. März um 19 Uhr (siehe Seite 20)

"Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe"

Leichter gesagt als getan:

Diese über 2000 Jahre alte Aufforderung hat es in sich. Kann man sie umsetzen? 

Heute? Regelmäßig? ... Es lohnt sich, darüber nachzudenken, daran zu arbeiten.  

Dies ist der Jahresspruch der evangelischen Kirche für 2024 ('Jahreslosung') und 

stammt aus dem 1. Korinther 16,14.  


